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Herren Bezirksliga

TSV Hochmössingen : TSV Nusplingen III 
Samstag, 16.10.2021, 20:00 Uhr

Holzer bleibt gegen den TSV Nusplingen III ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Hochmössingen in der Herren Bezirksliga gegen
den TSV Nusplingen III durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem
3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 12:10, 11:5, 11:8 gegen Mattulat / Klaiber fanden Haaga / Holzer
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nur einen Satz verloren Fehrenbacher / Söll beim
11:5, 13:15, 11:5, 11:9 gegen Schreiber / Banholzer und holten somit einen wichtigen Punkt für ihre
Mannschaft. Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Eberhardt / Wisniowski gegen Klaiber
/ Ritter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 4:11, 11:7, 11:8 nicht verloren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin
Fehrenbacher hatte gegen Raphael Banholzer beim 11:2, 14:12, 11:7 keine Schwierigkeiten. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Jörg Söll das Spiel gegen Gerhard Schreiber noch aus der Hand und
verlor mit 1:3. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Recht deutlich war die 0:3-Pleite von Adrian Haaga gegen Michael Klaiber. Zwischenzeitlich musste
Ralf Holzer zwar einen Satz abgeben, fuhr danach sein Spiel gegen Oliver Mattulat aber trotzdem
sicher mit 11:8, 11:8, 5:11, 11:7 ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Recht deutlich war indes die 0:3-Pleite von Raphael Eberhardt
gegen Ronny Ritter. 3:2 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels als Stanislaw Wisniowski
und Max Klaiber den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wisniowski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler in die Box. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Martin
Fehrenbacher und Gerhard Schreiber, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Keine Chance ließ indessen Jörg Söll dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Raphael Banholzer. Nur einen Satz verlor Adrian Haaga bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Oliver Mattulat und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Mittlerweile stand
es damit 8:4. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ralf Holzer gegen Michael Klaiber. Der 9:4
Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg des TSV Hochmössingen geht es nun im nächsten Spiel am 23.10.2021 gegen
die TG Schwenningen II, während der TSV Nusplingen III am 23.10.2021 gegen den TTC Vöhringen
antritt.

 Punkte:
 TSV Hochmössingen

Doppel: Haaga / Holzer (1), Fehrenbacher / Söll (1), Eberhardt / Wisniowski (1) 
Einzel: M. Fehrenbacher (1), J. Söll (1), A. Haaga (1), R. Holzer (2), R. Eberhardt (0), S. Wisniowski
(1) 

 TSV Nusplingen III
Doppel: Schreiber / Banholzer (0), Mattulat / Klaiber (0), Klaiber / Ritter (0) 
Einzel: G. Schreiber (2), R. Banholzer (0), O. Mattulat (0), M. Klaiber (1), M. Klaiber (0), R. Ritter (1)


